
• Begrüßung durch Vortragenden 

• Abfragen was sich die Teilnehmer unter einer Anlaufstelle vorstellen 
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Die  Anlaufstelle  dient  dem  Auffangen  der  Betroffenen  und  ihrer  schnellen,  orientierten Weiterleitung  zum  
Betreuungsplatz.  Hierzu  wird  die  Anlaufstelle  so  nah  wie  möglich  an  der Schadensstelle, jedoch außerhalb des 
Gefährdungsbereichs eingerichtet. Wie an einem Infotreff in einem Bahnhof oder auf einem Messegelände erfahren 
die Betroffenen eine erste betreuungsdienstliche Hilfe. 

Sinnvoll ist die enge  Zusammenarbeit  mit  der  Patientenablage  des  Rettungs‐bzw.  Sanitätsdienstes,  da  Betroffene 
mit medizinischen Problemen an diese zu übergeben und abschließend versorgte Verletzte von diesem zu 
übernehmen sein werden.
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Räumlich befinden sich Anlaufstellen immer außerhalb des Gefahrenbereichs, jedoch in direkter fußläufiger Nähe. 

Analog zur sanitätsdienstlichen Patientenablage bilden sich die ersten Anlaufstellen häufig spontan nach dem 
Eintreffen der ersten Einsatzkräfte. 

Abhängig von der räumlichen Ausdehnung und der Anzahl der zu erwartenden Betroffenen können auch mehrere 
Anlaufstellen um das Schadensgebiet herum gleichzeitig eingerichtet sein. 

In Flucht‐ und Rettungsplänen der Feuerwehr sind so genannte „Sammelstellen“ für den Fall einer Personenräumung 
/ ‐evakuierung (Beispiel Wohnhausbrand) bereits eingezeichnet. 
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Dies kann entweder mobil (Einsatzfahrzeug Betreuungskombi z.B. MTW oder EGF) oder ortsfest  in  einem  
geeigneten  Gebäude  geschehen.  Die  Anlaufstellen  sind  deutlich  zu  kennzeichnen.  Lautsprecherdurchsagen leiten  
die  Betroffenen  zu  den  gewünschten  Stellen.  
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Zeit für  einen  ruhigen,  abgeschlossenen  Aufbau  ist  häufig  nicht  gegeben,  da  Betroffene  schon während  des  
Aufbaus  durch  die  Gruppe bzw. Trupp des Betreuungsdienstes betreut werden müssen.  Der  Betreuungsdienst  
muss  daher  in  der Lage sein, die Aufgabe der Anlaufstellen auch zeitgleich zum Aufbau der Infrastrukturen zu 
sichern. Dies bedarf besonderer Flexibilität aller Einsatz‐ und Führungskräfte.
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Ruhiges,  freundliches  und  sicheres  Auftreten  der  eingesetzten  Kräfte  erleichtert  das  Zusammenarbeiten  mit  
den  Betroffenen.  Prosoziales  Verhalten  muss  gefordert  und  gefördert werden. 

Im Bedarfsfall werden an der Anlaufstelle Gegenstände des täglichen Bedarfs und / oder Getränke ausgegeben.

Die Weiterleitung der Betroffenen geschieht ‐ abhängig von der räumlichen Entfernung zwischen Anlaufstelle und 
Betreuungsplatz ‐ entweder individuell oder durch von Einsatzkräften begleiteten Transport zu Fuß bzw. mit 
Fahrzeugen 

Besonders hilfsbedürftige Personengruppen sind auf dem Transport stets zu begleiten.
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Die  Führung  der  Anlaufstelle  muss  dabei  insbesondere  auch  die  ständige  Information des Betreuungsplatzes 
über die Anzahl der aufgenommenen Betroffenen sicherstellen, da dieser sich in Stärke und Kapazität darauf 
einstellen muss und die tatsächliche Anzahl der Betroffenen in dieser Phase zumindest bei Räumungen noch nicht 
bekannt ist. 
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Personell sind Anlaufstellen eher minimal besetzt, da die Verweildauer der Betroffenen nur von kurzer Dauer sein 
sollte, zumindest jedoch solange, bis eine strukturierte Weiterleitung zu einer Betreuungsstelle sichergestellt ist.  

Einsatzkräfte können auch von der Anlaufstelle abgesetzt tätig werden, um Betroffene zu informieren und zur 
Anlaufstelle hin zu leiten. Dabei sind immer mindestens zwei Helfer (Betreuungstrupp) gemeinsam  einzusetzen,  um  
Kommunikation  und  Zusammenarbeit  zu  gewährleisten.

Es wird von 2 Einsatzkräften für 10 Betroffene ausgegangen. Die Durchlaufzeit beträgt bis zu 100 Betroffene pro 
Stunde. 
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Abschluss – Befragung der Teilnehmer 

Warum braucht man eine Anlaufstelle?
Damit die sich im Aufbau befindlichen Betreuungsstellen/plätze nicht überlaufen bzw. aufgebaut werden können.
Um Betroffene aus dem Schadensgebiet geordnet abzuleiten.

Wo sind Anlaufstellen zu finden?
In der Nähe der Schadenstelle, jedoch nicht im Gefahrenbereich.

Welche Bedürfnisse der Betroffenen sind an einer Anlaufstelle durch einen Betreuungsdienst zu erfüllen?

Was muss beachtet werden und wie lange ist die Verweildauer von Betroffen an der Anlaufstelle?
Anlaufstellen sind kurzfristige Sammelpunkte mit sehr kurzer Verweildauer. 
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